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Das FZ Neusäß in Zahlen

Seit Oktober 2009 haben sich 27 Einrichtungen, Vereine 
und Organisationen die mit Freiwilligen arbeiten für eine 
Zusammenarbeit angemeldet. Es konnten 29 Lesepaten für die 
Neusässer Grundschulen gewonnen werden, bisher haben sich 
5 Personen als Schülerpaten gemeldet, 10 SchülerInnen von 
Realschule und Gymnasium wollen beim Senioren Handykurs 
mitarbeiten. Ca. 15 Bürger haben sich bei der Suche nach einem 
freiwilligen Engagement beraten lassen. Für einen Teil dieser 
Personen konnte bereits eine passende Einsatzstelle gefunden 
werden, einige Personen haben Ideen für weitere und eigene 
Projekte mitgebracht, für andere wird noch nach passenden 
Einsatzstellen gesucht. Engagieren wollen sich Freiwillige jeden 
Alters, vom 14 - jährigen Schüler bis zum 87- jährigen Lesepaten

       



Zeitlicher Ablauf

1. Juli 2009:		 Gründung 
		 Träger: Freiwilligen-Zentrum Augsburg gGmbH im Rahmen des 
	 	SKM – Katholischer Verband für soziale Dienste und finanziert von der Stadt 

Neusäß
		 Geschäftsführer: Wolfgang Krell
		 Leitung: Gabriele Böck, im Rahmen eines Mini-Jobs, 
Bis Ende 2009: 		 4 freiwillige Mitarbeiter im Zentrum für einzelne organisatorische Aufgaben 

mit Schwerpunkten:
	 -	  Engagementberatung: Edith Steidle
	 -	  Projektbetreuung Handykurs: Heidrun Radisic
	 -	  Mitarbeit Büro: Claire Heckl
	 -	  Aufbau Geprächskreis: Britta Eder
August/September: 		 Bezug des Raums im Alten Rathaus
		 Erste Kontaktaufnahme mit Vereinen, Organisationen und Einrichtungen	
		 Aufbau der Internetseite
September 2009: 		 Start des Lesepatenprojekts
07. Oktober 2009:		 Einweihung und Eröffnung mit ca. 50 Gästen, unterstützt musikalisch von 

Schülern der Musikschule und mit Sachspenden von Ingrids Blumenhäusel, 
Blank Blumenhof, Metzgerei Steppich und Metzgerei Reiter

10. Oktober 2009:		 Schulung der Lesepaten
Oktober – Dez:		 Besuch von Einrichtungen, die mit Freiwilligen arbeiten
10.November 2009: 		 Social Day mit Studenten des Studiengangs Global Business 
		 Management der Universität Augsburg, Einsatz im Notburga Heim, 

Westheim
November 2009		 Vorbereitung des Handykurses für Senioren, Kontaktaufnahme mit 

Realschule und Gymnasium 
Dezember 2009		 Vorstellung des Schülerpaten Projekts in Volksschule 
		 Am Eichenwald in Zusammenarbeit mit Freiwilligen-Zentrum Augsburg 

Öffentlichkeitsarbeit

Der Internetauftritt wurde aufgebaut:
•	 alle Engagementmöglichkeiten in Neusäß können eingesehen werden
•	 neue Projekte werden vorgestellt
•	 Presseberichte werden veröffentlicht

4 Flyer sind entstanden: 
•	 Lesepaten gesucht für Neusässer Grundschüler	
•	 Freiwillig engagiert für Seniorinnen und Senioren in Neusäß
•	 Miteinander leben, miteinander wachsen - Freiwilliges Engagement in Neusäß 
•	 Schülerpaten in Neusäß

Presse
Dank der guten Zusammenarbeit mit Frau Weidner, Pressestelle Neusäß, Frau Kaiser-
Wiatrek, Stadtzeitung, und Frau Kahl, AZ Land, erschienen ca. 20 Artikel und Beiträge, 
die wichtigsten Artikel sind auf der Internetseite des FZ Neusäß zu finden



	
     

Eigene Projekte des FZ Neusäß

Lesepaten
Lesepaten unterstützen Kinder beim Lesenlernen und –üben. Sie übernehmen regelmäßig in einer 
Klasse einen Teil der Leseförderung und üben entweder im Einzelkontakt oder in Kleingruppen mit 
den ihnen zugeteilten Kindern. In allen Neusässer Grundschulen sind insgesamt 29 Lesepaten 
seit Herbst 2009 im Einsatz. Das Lesepatenprojekt wurde mit dem Schulamt Augsburg-Land 
abgesprochen, am 10. Oktober fand eine Schulung der Lesepaten im Freiwilligen-Zentrum 
Augsburg statt, zum ersten Austauschtreffen sind alle Lesepaten und die Lesebeauftragten der 
Schulen am 27. Januar in das FZ Neusäß eingeladen.

Schülerpaten
Schülerpaten unterstützen Hauptschüler der 8. und 9. Klasse der Volksschule Am Eichenwald 
beim Start ins Berufsleben. Sie entwickeln gemeinsam und individuell mit ihrem Schützling eine 
berufliche Perspektive und stehen ihm mit Rat und Tat zur Seite. Die Aufgaben eines Schülerpaten 
können von der Beratung bei der Erstellung der Bewerbungsmappe über das Entwickeln von 
Berufsidee bis hin zur konkreten Suche nach einer Lehrstelle reichen. Das Projekt findet in 
Zusammenarbeit mit der Volksschule Am Eichenwald und dem Freiwilligen-Zentrum Augsburg 
statt. Bisher konnten 5 Paten gewonnen werden, weitere Paten werden gesucht.

Handykurs für Senioren
Bis Ende Dezember 2009 haben sich 10 SchülerInnen von Realschule und Gymnasium gemeldet, 
die Seniorinnen und Senioren die Grundfunktionen ihres Handys erklären wollen. Die SchülerInnen 
werden in monatlichen Treffen erklären, wie z.B. eine SMS geschrieben wird oder Telefonnummern 
gespeichert werden. Die erste Unterrichtsstunde ist für Ende Februar geplant. 

Social Day
8 Studenten des Studiengangs Global Business Management der Universität Augsburg, die 
sich im Rahmen eines Social Days engagieren wollten, haben im November einen Tagesraum 
im Notburga Pflegeheim in Westheim neu gestrichen. Wichtig war dabei, Studenten und alte 
Menschen in Kontakt zu bringen und Berührungsängste abzubauen. 

       

  



             
Fortbildungen      

EFI – Erfahrungswissen für Senioren, diesen 6-tägigen Kurs, der vom Freiwilligen-Zentrum 
Augsburg kostenlos angeboten wird, haben 2 Mitarbeiterinnen des FZ Neusäß besucht. In diesem 
Kurs werden Menschen ermutigt, neue Verantwortungsrollen als Freiwillige zu übernehmen. Sie 
arbeiten nicht nur in einem Projekt mit, sondern organisieren es oder geben ihr Erfahrungswissen 
weiter. Frau Heidrun Radisic wird den Handykurs für Senioren organisieren und begleiten, Frau 
Britta Eder will ab Januar einen Geprächskreis: Neusässer Gespräche ins Leben rufen. Frau 
Steidle, die diesen Kurs bereits besucht hat, hat die Beratung von Freiwilligen und Organisationen 
übernommen.

Kompass – Fortbildung für freiwillige und berufliche Mitarbeiter von FA/FZ, ein 4 –tägiger Kurs, 
der im November 2009 begonnen hat und im Februar fortgeführt wird, schult neue Mitarbeiter in 
allen wichtigen Bereichen der Arbeit in einem Freiwilligen-Zentrum. Der Kurs wird in Augsburg 
durchgeführt und vom Bay. Staatsministerium gefördert. 
Teilnehmerin: Gabriele Böck

Zusätzlich: Teilnahme an lagfa (Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligen-Agenturen und 
Freiwilligen-Zentren) Treffen und Informationsveranstaltungen.

Ausblick

Da das Angebot an Einsatzstellen für Freiwillige und die Interessen von Freiwilligen noch nicht  
immer zusammenpassen, werden wir uns bemühen, in  2010 verstärkt sowohl die Suche nach 
passenden Einsatzstellen wie auch nach Freiwilligen fortzusetzen. Ein Schwerpunkt wird in der 
Suche nach Freiwilligen für die Seniorenarbeit liegen.

Am 20. Januar wird das erstes Treffen von Interessierten am Neusässer Gesprächskreis 
stattfinden, der dann regelmäßig für jeden dritten Mittwoch im Monat geplant ist. Eingeladen sind 
alle, die Lust am diskutieren und debattieren haben, die Themen – aus Zeitgeschichte-Kultur-
Natur-Literatur usw. - werden nach den Interessen der Teilnehmer ausgesucht 

Am 27. Januar treffen sich die neuen Lesepaten und Lesebeauftragten im Freiwilligen-Zentrum zu 
Kaffee und Kuchen und einem ersten Erfahrungsaustausch.

Am 24. Februar wird der Handykurs für Senioren starten – je nach Bedarf soll dieser Kurs in 
regelmäßigem Rhythmus stattfinden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung unter 
Angabe des Handy-Typs ist erforderlich. Wir werden uns bemühen, noch weitere Schüler für diese 
Aufgabe zu gewinnen.

Im ersten Halbjahr 2010 soll ein weiterer EFI Kurs – Erfahrungswissen für Senioren – in 
Zusammenarbeit mit dem Freiwilligen-Zentrum Augsburg stattfinden. Interessenten können sich im 
FZ Neusäß anmelden 

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit mit der Stadt Neusäß, dem Freiwilligen-
Zentrum Augsburg, allen Einrichtungen und Freiwilligen die mit uns zusammenarbeiten 

wollen und allen, die uns mit Spenden und Taten unterstützt haben.
   

Das Team des Freiwilligen-Zentrum Neusäß


